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am Sonutage Exaudi, dem 1rtm Ray,
im Sahre 1766,

inden ﬁud)en, nadh der S]Srcbxgt,

anddadtig veviefen,

audh Damnt,

s qum nde D5 Land- sages

fovtgefabren sooden foll,

‘Dxcﬂben,

Q}ebmcft bep der vevivitiy, Chur: Fhefil. Hof - Budhor, @t&idm,
und deren Adj. Jobaun Earl Kraufon, ‘




R cneil Shve  Kpnigl. oheit, Der
Pring Xaverius, ol dex Shir
| Sadien Adminiftrator, in Bor-
mundicbafe IHrer Ehur-Furfil. D!, Seirn
%mbtld) %[ﬂgllﬁﬁ,' unfers gnadisficn Herrn,
eine allgemeine Landes - Verfanuniung anzuifiellen,
- und-Die getrenen Stinde des Ehur - Fiflenthums
Sadyfert , tmd incorporirter Lande, 31 eilfamer
Berathichlogung fiber widtigen und Hochft angelege-
ner Dingen, in die Refidens- Stadt Oresden ju be-
sufert, der Dothdurft Gefunden Haber, und forvohl
Die_fhuldige Ehrerbictiateic gegen GOit, als qudy
tjer auferfied Bedininis.erfordert, daf, fo anders
Dicfes Iobliche Bovhaben einen getoimjdhien ot
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und-9ussatg geminmnfoﬂ’,’ivir%@legen‘ und Gedety
hen Davsu, von sben heval, demuthiof exbitten:

A5 wird Cuve Liebe, in dem DEww, hieymit
qufs treuttichfie exmabnet, den Ddchfien Geler alles
Guiten, Beydes dabeimy, und in dffentlidher Semeine,
i feinen gnadigen Betyffand, mit ufifertigen und
aliubigen Sersen, innbrimfti angurufen.. .,

- Ady HErr Dimutels tmd der Srden; ohie deffen
Gnade niemand etwas vermag, nodh vor div gilty-
fety und Bleibe du doch, mit Deiner fegendoollen Ge-
eIipart . mitten unter diejer andgefieliten Werfarin-
fung. - Sende Deinett gutent Serft . den Geift der
Wcishett und des BVerfiandes, des Raths und der
Stiirfey dex Exfidnntnis md der Juveht des HErrmy
Dag er, mit feinem Lidhte, die Devien aller su diefer
Devathichlasung gesogenen devaeftalt exlendste, da
mit fie jederseit Denfen, was redt iff, audy dassenige
erfinden, fehlifien und Gewerefielligen, was sur Ehre
peines allerbeiliaften Namens, deines Neichs teeite-
ver usbreitumg ; mnd deined veinen allein feligmas
thenden Bortes ungehindertem Laufe und Wachs-
thum, umm Bevgnigen unfever Theverften gan%eéf: -
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Herioft und ded gtfammeen Shir > Kool Sait- ba

(68, 411 gutem Bererauen swilden Obrigkeit und |

. Yntexthanen, su fernerer Erbaltung deg edlet, foey-
then Sricdens, su_SDandhobing dey Gerechtigheit, <

Sudht und guter Ordnung, auch 3u einem allent.
batben Befefiigten ABobiftande diefes aansen Sy
Sirflenthums amd incorporirter Lande erfreulich
- Dinausichlagen , und gereicheri fann, € R SR,
amfeve Augen fehen nur nady dir;  So fehaue Doch

Dinwiederum, von deinér heiligen Hobe, gnadig auf

DieB Dein Land, und auf die Loute, die du dir fo- I

fliglich eveodblet Dot - Lo deine Dilfe nabe oy

denent, die didh. firditen , da

unter uns beffandig s

Ehre wobrie , daf Gite un% Frele einander be:

gegnent, Gevecbfigbeit und Friede fich Eiien.

Ueberfebiete unfere Hohe Dervithaft mit vie. <

Tem geift- und Teiblichen Segen, und [of uns faimmt
und fonders, unter ihrer Regicrung, an Secle und

Leib, von dir gejchirbet; verforget und exhalten wer- 4

Den, gum immerwabrenden Lobe deiner umendlidyen
- Bovmbersigbeit und Gnode.  Amen, in
© S Namen, Amen! o
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Farbkarte #13

eldyes, »

‘ag¢ Exaudi, dem Lt 9)?%

im Sabre 1766. °

then, nad der *mc”mgt,

mbad)ttg veviefen,

audy bmmt,

Fnhe 105 a3 sages

- fortgefalren: mmu fo&.

glifbﬂl,

mtmtw @'bu; Kirftl. Hof - %u@i‘ @ﬁidﬁﬁ hoft/ r; 2
' %j So&atm @aﬂ SKrvaufen, - “’" atutS §




	Land-Tags-Gebeth, welches, am Sonntage Exaudi, dem 11.ten May, im Jahre 1766. in den Kirchen, nach der Predigt, andächtig verlesen, auch damit, bis zum Ende des Land-Tages, fortgefahren werden soll
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